
 
 
 
 

Ferienlager Lauenen 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



 
Anreise 
bis Gstaad per Bahn, dann Postauto Gstaad, Bahnhof – Lauenen, Moos oder mit dem 
Auto an die Kirchstrasse 21, 3782 Lauenen 
 
 
Beschreibung 
 
Erdgeschoss - geräumige und praktische Küche, Kochherd mit 

Glaskeramik, Steamer/Backofen, Grillplatte, Kühlschrank, 
Abwaschmaschine 

- Ess- und Kochgeschirr für 70 Personen 
- Vorratskammer 
- Aufenthaltsraum/Esszimmer (60 - 70 Plätze) 
- Schuhraum, Garderobe, Toiletten 

  
 

1. Stock 
(20 Betten) 

- Theorie- oder Aufenthaltsraum 
- 4 Schlafräume: 

1 x 12 Personen 
1 x 4 Personen 
2 x 2 Personen 

- Duschen und WC 
  

 
2. Stock 
(28 Betten) 

- 4 Schlafräume 
- 1 x 12 Personen 

1 x 8 Personen 
1 x 6 Personen 
1 x 2 Personen 

- Duschen und WC 
- Trocknungsraum 
- separater Raum mit Waschtrog und Waschmaschine 

  
 
3. Stock 
(22 Betten) 
 
 

 
- Wohnung Talwärts mit Küche 
- 1 Schlafraum mit 14 Betten 

Bad mit Duschen und WC 
 

- Wohnung Bergwärts mit Küche 
- 1 Schlafraum mit 8 Betten 
- Bad mit Dusche und WC 

  
 Die Wohnungen können separat gemietet werden. 
 
 
Das Ferienlager verfügt über Kissen und Wolldecken. Bitte Schlafsäcke mitbringen! 



 
 
Mietpreise 
 
Das Ferienlager kann maximal 2 Jahre im Voraus gebucht werden.  
 
Die Kosten für Elektrizität, Heizung und allfällige Mehrwertsteuer sind im Mietpreis 
inbegriffen.  
 
 
Kinder unter 6 Jahren sind gratis. 
 
Preisreduktion von 10% auf dem Gesamtbetrag ab der 5. Nacht 
 
Pauschal ganzes Haus/pro Nacht CHF 840.00 

Pauschal 1. und 2. Stock/pro Nacht CHF 640.00 

Pauschal Dachstock/pro Nacht  CHF 250.00 
beide Wohnungen mit 22 Betten 

Pauschal Dachstock/pro Nacht  CHF 160.00 
Wohnung Nord mit 14 Betten 

Pauschal Dachstock/pro Nacht  CHF 90.00 
Wohnung Süd mit 8 Betten 

Einzelnächte/pro Nacht und Person CHF 21.00 
(maximal 3 Wochen im Voraus buchbar, die Zimmer  
können gleichzeitig an weitere Personen vermietet werden) 

Küche und Speisesaal/pro Tag  CHF 120.00 
(6 Monate im Voraus buchbar)  

 
 

Preisänderungen bleiben vorbehalten. 
 
Der Mietpreis wird nach Abreise durch die Finanzverwaltung der Gemeinde Lauenen 
in Rechnung gestellt. 
 
Fünf Parkplätze sind beim Haus vorhanden, weitere Parkplätze sind im Dorf auf dem 
Geltenhornplatz (gebührenpflichtig). 
 
Hunde sind erlaubt. 
 



 
Nicht inbegriffen sind die Kur- und Staatstaxen – diese betragen pro Übernachtung: 
 

Kinder 0 bis 6 Jahre  CHF 0.00 

Kinder ab 6 bis und mit 12 Jahre  CHF 1.80 
Jugendliche ab 12 Jahre und Erwachsene CHF 3.60 
 
 
 

 
 
 
 
 
Reinigung: Die Reinigung der Unterkunft erfolgt durch den Mieter. 
 
Ausstattung: Im 1., 2. und 3. Stock gibt es eine Natel-Ladestation im Gang 
 
Zusätzliche Das Haus kann je nach Belegung gleichzeitig an weitere Gruppen 
Vermietung: vermietet werden. 
 
Übernahme,  Die Übernahme bzw. Übergabe der Unterkunft erfolgt unter Beisein 
Übergabe:  der Lagerleitung und der Verwaltung. 
 
Hausordnung:  Der Mieter verpflichtet sich, die Hausordnung und andere geltende 

Vorschriften einzuhalten, sowie den mündlichen Anweisungen der 
Verwaltung Folge zu leisten. 

 
Nachtruhe:  22.00 Uhr, da sich das Lagerhaus im bewohnten Gebiet befindet.  
 

 
Ganz im Sinne der Nachhaltigkeit sind in der 
Ferienregion Gstaad und teilweise im 
angrenzenden Simmental das ganze Jahr die 
öffentlichen Verkehrsmittel für 
Übernachtungsgäste in der 2. Klasse 
inkludiert / frei nutzbar – mehr Infos unter 
gstaad.ch/gstaadcard 
 



 
Weitere Auskünfte, Anmeldung, Vermietung 
 
Verwalterin  
Daniela Annen 
Tel. 079 426 79 36 
ferienlager@lauenen.ch 
 
 
 
 
Gemeindeverwaltung Lauenen 
Lauenenstrasse 2 
3782 Lauenen 
Tel. 033 765 30 15 
www.lauenen.ch 
 
 

mailto:ferienlager@lauenen.ch
http://www.lauenen.ch/


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Im Jahr 2025 wurde Lauenen als erst viertes Dorf in der Schweiz bei der  
internationalen Initiative Bergsteigerdörfer aufgenommen, einem Zusammenschluss  

von Bergdörfern im deutschsprachigen Alpenraum, der sich für nachhaltigen Tourismus  
und den Erhalt ursprünglicher Landschaften und Traditionen einsetzt. 

 
 
 
 

Mehr dazu unter  
bergsteigerdoerfer.org 

 

 


